
Trauerbegleitung
Hinter dem Regenbogen

Es braucht viel Mut 
unsere Trauer zu durchleben, 
uns ganz auf sie einzulassen,
durch den Regenbogen 
hindurch zu tauchen, 
uns berühren zu lassen, 
um zu begreifen . . . . .

. . . . . erst dann 
werden wir wieder frei sein, 
um zu leben, um zu lieben,
werden die Sonne hinter dem Regen-
bogen aufgehen sehen und verstehen.
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für Familien
 auch in der Begegnung mit dem Pferd

www. .at

Termine nach telefonischer  
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unter 0699/11415075
therapiehof@regenbogental.at
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   Eltern begleiten             Kindern die Hand reichen           	 							gemeinsam	einen	Umgang	finden

Vom Leben und Sterben
vom Lachen und Weinen
vom Umarmen und Loslassen
vom Trauern und Trösten
vom Schmerz und von der Liebe

von der Angst zu vergessen
und von der Gewissheit 
ewig verbunden zu sein.

Was wir anbieten

• Begleitung im Gespräch

• Begleitung in der Begegnung mit dem Pferd

• Trauergruppen

• Vorträge für Eltern

• Workshops für Teams in Kindergärten,            

   Schulen und anderen Institutionen

• Gestaltung von Trauerfeierlichkeiten

• Krisenintervention

„Wenn ein Kind stirbt,
bleibt die Zeit stehen,
gleicht das Herz einer Wüste,
beginnt die Seele zu schreien.“

• Totgeburt

• Plötzlicher Kindstod (SIDS)

• Tod durch Krankheit

• Tod durch Unfall

• Tod durch Suizid (Selbstmord)

• aber auch die akute 

   bzw. chronische Erkrankung

• oder die Behinderung eines Kindes . . .

. . . versetzen Betroffene in einen 
emotionalen Ausnahmezustand

Oft erkennt man in betroffenen Familien Sympto-
me wie Schlaflosigkeit oder aber auch körperliche 
Beschwerden. Seelische Not und  Hilflosigkeit 
führen zu Existenzängsten und in weiterer Folge 
zu Ausgrenzung und Isolation. 

• Wie begegne ich meinem Kind,     
  das den Verlust eines lieben     
  Menschen erlebt hat?

• Wie spreche ich das bevor-
   stehende Sterben einer nahe 
   stehenden Person an?

• Darf ich meine Emotionen 
   zeigen?

• Welche Möglichkeiten stehen  
   mir zur Verfügung, um die    
   Ressourcen meines Kindes zu  
   aktivieren?

• Der plötzliche Tod durch Krank-  
   heit, Unfall oder Suizid macht    
   ohnmächtig. Darf ich auf die    
   Fragen meines Kindes ehrlich   
   antworten? Wie viel Wahrheit  
   verträgt es? Muss ich es vor der  
   Realität schützen?

Unsere Angebote richten  
sich an  

• Trauernde Eltern und Großeltern

• Geschwister

• Kinder, die einen Elternteil oder   
   eine nahe Bezugsperson  
   verloren haben


